
Dienstag, 14. Februar 2017 Grenz-Warte Nummer 37 · 29

Jeweils eine Rose gab es für die Vorstandsmitglieder, die ein vielseitiges Kulturprogramm so ganz nach den Wünschen der Mitglieder auf die Beine gestellt
haben. Bilder: lg (3)

Kurz notiert

Mit „Space-Bar“
und „Sweet Kiss“

Oberviechtach/Teunz. (gä) In der
Mehrzweckhalle steigt am Frei-
tag, 17. Februar, der Sportlerball
des FC Ovi-Teunz. Für tierische
Stimmung sorgen die „Ochsen“
um Bandleader Tom Gitter mit ih-
rem Hitmix aus Stimmungs- und
Tanzmusik sowie aktuellen
Schlagern. „Der frühe Vogel trinkt
den Cocktail“, lautet das Motto
für die Gäste, denn jeder Besu-
cher, der vor 22 Uhr eintrifft, er-
hält in der Lounge einen Gratis-
Cocktail. Drinks wie „Cuba Li-
bre“, „Exotische Nacht“ oder ein
alkoholfreier„Sweet Kiss“ werden
von einer Barkeeperin frisch ge-
mixt und serviert. Natürlich darf
auch die gewöhnliche Bar nicht
fehlen, die heuer als „Space-Bar“
dekoriert wird.

Die Garde „Grün-Weiß“ der
AWO, wird mit ihren Tanzeinla-
gen das Publikum begeistern. Die
originellsten Kostüme und Mas-
ken werden bei der Prämierung
um Mitternacht mit Geldpreisen
belohnt. Einlass ist ab 20.30 Uhr,
Beginn ab 21 Uhr.

Informationen zur
Schulfähigkeit

Oberviechtach. Für die Eltern der
künftigen Schulanfänger bietet
die Doktor-Eisenbarth-Grund-
schule Oberviechtach in Zusam-
menarbeit mit den örtlichen Kin-
dergärten am Donnerstag, 16.
Februar, um 18.30 Uhr in der
Doktor-Eisenbarth-Grundschule
einen Infoabend zum Thema
„Schulfähigkeit“ an. Die Bera-
tungslehrkraft Stefanie Brunner
informiert über rechtliche Be-
stimmungen, Kriterien der
Schulfähigkeit sowie über För-
dermöglichkeiten und zeigt auf,
wie der Übergang vom Kinder-
garten zu Grundschule unter-
stützt werden kann. Zu Beginn
des Abends gibt Karlheinz Senft
von der Polizeiinspektion Hin-
weise zur Schulwegsicherheit.

Mit Berichten
Oberviechtach. Die Jahreshaupt-
versammlung des VdK-Ortsver-
bands Oberviechtach findet am
Sonntag, 5. März, statt. Beginn ist
um 14 Uhr im Gasthaus Taverne.
Auf der Tagesordnung stehen der
Bericht des Vorsitzenden, Kas-
senbericht sowie Ehrungen.

Familienfasching
statt Senioren-Cafè
Oberviechtach. (erw) Das in der

Regel am dritten Mittwoch im
Monat stattfindende Senioren-
Cafè Ü-50 entfällt im Februar.
Stattdessen sind alle Ü-50-Freun-
de zum AWO-Familienfasching
am Samstag, 18. Februar, um 14
Uhr ins Mehrgenerationentreff
eingeladen. Die Garden und
Tanzmariechen der AWO-Tanz-
gruppe „Grün-Weiß“ werden sich
vorstellen, dazu gibt es lustige
Sketche. Für die Musik sorgt Eh-
renmitglied Udo Weiß. Für das
leibliche Wohl mit Getränken,
Kaffee und Kuchen sorgt das
AWO-Jugendwerk. Der Eintritt ist
frei. Besondere Einladung ergeht
an die Freunde vom VdK, den Se-
niorentreff St. Johannes und an
die Heimbewohner.

Neuwahlen bei
„Almenrausch“

Oberviechtach-Pirkhof. Der
Schützenverein „Almenrausch“
Pirkhof lädt zur Mitgliederver-
sammlung am Freitag, 17. März,
ein. Beginn ist um 20 Uhr im Ver-
einslokal „Hammerschänke“.
Folgende Tagesordnung ist unter
anderem vorgesehen: Kassenbe-
richt, Berichte Schießleiter, Da-
menleiter, Jugendleiter, Böller-
meister, Schützenmeisterin so-
wie Neuwahlen.

Was steht 2017 an?

Auch heuer hat die Vorstandschaft
der Freunde der Kunst wieder ein an-
sprechendes Programm zusammen-
gestellt, das für jeden ein kulturelles
Zuckerl bereithält. Ein Renner sind
die Filmabende, die im Kinocenter
Pösl immer für ein volles Haus sor-
gen. Am 6. März um 20 Uhr ist es
wieder so weit: „Ich, Daniel Blake“ ist
eine sensible Milieu-Studie, in der
ein Witwer und eine alleinerziehen-
de Mutter vom staatlichen Sozialsys-

tem allein gelassen werden. Die Bun-
desauswahl junger Künstler entsen-
det am 24. März, 20 Uhr das „Trio
Faust“ zu einem Konzert in den
Schlosssaal Neunburg. In der ersten
Aprilwoche steht eine Lesung mit Te-
ja Fiedler („Die Zeit ist aus den Fu-
gen“) im Doktor-Eisenbarth-Muse-
um an, während am 13. Mai um 20
Uhr am selben Ort eine Lesung mit
Musik angesagt ist. Herbert Pöhnl
und Sven Ochsenbauer bieten ihr

Programm „Hinterbayern inside“.
Im Rahmen der Doktor-Eisenbarth-
Festspielwoche führt „OVIGO“ am
16. Juni um 20.30 Uhr auf dem
Marktplatz das Stück „Männerhort“
auf. Die Mitglieder der Kunstfreunde
haben bei dieser Darbietung freien
Eintritt. Auf „das bayerische Fräu-
leinwunder des heutigen Jazz“ dür-
fen sich die Musikfreunde am 1. Juli,
20 Uhr im Pfarrheim freuen. Die jun-
gen Künstler sind im Rahmen des

Ferienprogramms vom 31. Juli bis 2.
August wieder zur Malaktion mit Ka-
trin Dietlinger geladen. Am 27. Okto-
ber steht nochmals ein Konzert der
Bundesauswahl junger Künstler an.
Das „Duo Amaris“ mit Julia Spiess
(Mezzosopran) und Jesse Flowers
(Gitarre) tritt um 20 Uhr in der Aufer-
stehungskirche auf. Über dieses An-
gebot hinaus können im Laufe des
Jahres noch weitere Programm-
punkte folgen. (lg)

Breite Palette an Kunstformen
Seit Jahrzehnten sind die
„Freunde der Kunst“ ein
namhafter Kulturträger in
der Region. Die Vorsitzende
machte deutlich, dass die
ursprüngliche Vereinsidee
nach wie vor gilt und die
Grundlage für ein vielseitiges
Angebot an Kunst und Kultur
bildet.

Oberviechtach. (lg) Zehn kulturelle
Veranstaltungen für 50 Euro Jahres-
beitrag – das bieten die Freunde der

Kunst in Oberviechtach. Mit Genug-
tuung und Stolz stellte die Vorsitzen-
de Monika Krauß bei der Jahres-
hauptversammlung in der „Taverne“
in Lind fest, dass diese seit Jahrzehn-
ten bestehende Vereinsphilosophie
funktioniert: Mit dem Jahresbeitrag
erwirbt man die Berechtigung zum
Besuch des reichhaltigen Veranstal-
tungsangebots, das „eine breite Pa-
lette an Kunstformen umfasst“, wie
die Vorsitzende in ihrem Rechen-
schaftsbericht herausstellte.

„Frango Syriani“
„Frango Syriani“ hieß das griechische
Stück, mit dem Veronika Miller-Wa-
bra (Harfe) und Sylvia Felgenträger
(Querflöte, Altblockflöte) den Abend
musikalisch eröffneten, bevor Moni-
ka Krauß auf die zurückliegenden
Veranstaltungen einging. Der Auftritt
der Couplet AG im Oktober mit 356
Besuchern in der OGO-Dreifach-
sporthalle zählt hier zweifellos zu
den Highlights des zurückliegenden
Jahresprogramms. Nicht minder at-
traktiv war aber ein „Opernabend der
besonderen Art“, der im November
im Neunburger Schlosssaal für Ge-
sprächsstoff sorgte.

Die Vorsitzende stufte diese Veran-
staltung mit einer „haarsträubenden
Liebesgeschichte und packender
Musik“ als „Zwitter“ ein, weil sowohl
eine musikalische als auch kabaret-
tistische Komponente auf höchst
amüsante Art zum Tragen kamen. So
soll Kunst sein: unterhaltsam und zu-
gleich Impulse vermitteln. Dass das
Gesamtangebot diesem Grundsatz

Rechnung trägt, machte die Bilder-
show mit musikalischer Unterma-
lung von Roman Sorgenfrei deutlich.
Dieser ließ alle Stationen des Jahres-
programms nochmals Revue passie-
ren, wobei das von der Schwarz-Stif-
tung finanzierte Ferien-Malpro-
gramm für Kinder, gestaltet von Ka-
trin Dietlinger, von Jahr zu Jahr mehr
Zuspruch erfährt.

Solide Finanzbasis
Aber auch an den Vereinsausflug,
Konzerte, Theater, Filmabende und
Lesungen wurde erinnert. Dass die
zehn zurückliegenden Veranstaltun-
gen auf der Grundlage einer soliden
Finanzbasis über die Runden ge-
bracht wurden, machte der Bericht

von Schatzmeisterin Uschi Baumer
deutlich. Insgesamt wurden 6 455
Euro für Kunst und Kultur ausgege-
ben. 158 Mitglieder lieferten mit ih-
rem Jahresbeitrag von 50 Euro den fi-
nanziellen Grundstock hierfür. Kas-
senprüfer Christian Schönberger be-
stätigte eine „perfekte Führung“ der
Finanzen. Zur Schonung der Vereins-
kasse wurde zukünftig eine Versen-
dung des Jahresprogramms per e-
mail beschlossen.

Als Dank für die konstruktive Zu-
sammenarbeit überreichte Vorsitzen-
de Monika Krauß jedem Vorstands-
mitglied eine Rose, bevor die Jahres-
versammlung mit einem „Mediterra-
nen Büfett“ in gemütlicher Runde
ausklang.

Alles ist dokumentiert: Gabriele
Ried gab Einblicke in das von ihr ge-
führte Gästebuch, in dem sich jeder
der auftretenden Künstler verewigt.

Sylvia Felgenträger
(Querflöte) und Ve-
ronika Miller-Wabra
(Harfe) begleiteten
musikalisch durch
das Programm der
Jahresversammlung.

Fasching zum Auftakt
Festjahr mit „150 Jahre Feuerwehr Pullenried“

Oberviechtach-Pullenried. (frd) Das
Festjahr mit dem Höhepunkt „150
Jahre Feuerwehr Pullenried“ vom 9.
bis 11. Juni fängt schon gut an. Die
ganz Kleinen zeigten bei ihrem Kin-
derfasching im Feuerwehrgerätehaus
wie richtig gefeiert wird.

Drei Buben sind gleich in voller
Feuerwehrausrüstung und mit Atem-
schutzausstattung zum Kinderfa-
sching „ausgerückt“, könnte ja gut
sein, dass dem Einen oder Anderen
beim Tanzen und Toben der Sauer-
stoff ein wenig knapp wird. Organi-
siert haben diesen Kinderfasching

die Eltern der Fest-Kinder: an den Ju-
biläumstagen im Juni werden alle
Generationen mitfeiern, da kann ein
wenig Vorüben nicht schaden. Für
gute Stimmung, Musik und Gesang
sorgte „Bernie aus Waidhaus“, der
den Kindern beim „Luftballontanz“
volle Konzentration abforderte, sie
zur Polonaise einlud und mit ihnen
sogar eine „Reise nach Jerusalem“
machte. Besonders freuten sich die
Organisatoren, die mit Kaffee, Ku-
chen Torten und Getränken gut vor-
gesorgt hatten, dass auch Kinder von
den Nachbarorten und von den Pa-
tenvereinen gekommen sind.

Die drei Feuerwehrleute hielten die Stellung, auch wenn es um sie herum
lichterloh „brannte“. Bild: frd


